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Höchster Punkt in Grünwald Damit alle
Missver-

ständnisse ein für allemal beseitigt sind: Der höchste
Punkt in der Gemeinde Grünwald befindet sich nicht auf
der oberen Eierwiese, auch wenn man von hier einen
schönen Blick ins Isartal haben kann. Das Postbergl stellt
ebenfalls nicht den höchsten amtlichen Messpunkt dar.
Man muss weiter nach Süden gehen, auf den Friedhof
und hier zur Aussegnungshalle. Hier steht man auf der
Westseite 604,545 Meter über dem Meeresspiegel oder
wie es in der Amtssprache heißt über Normal-Null. Höher
geht’s nicht in Grünwald. MSC/FOTO: MMH

sie wollen nicht bloß zu-
schauen, sondern anpacken,
wenn man etwas bewirken
kann“, sagt Köhler und nennt
als ein Beispiel die von ihr an-

gestoßene Debatte über die
umstrittenen Umlaufsperren,
unter anderem am Bahnhof
(wir berichteten).
Neben ihrem kommunal-

politischen Eifer – mit Chris-
tine Helming stellt der Orts-
verband auch die Dritte Bür-
germeisterin – profitieren die
Unterhachinger Grünen da-
von, dass sie ein höchst pro-
minentes Mitglied in ihren
Reihen haben. Nämlich An-
ton Hofreiter, den Vorsitzen-
den der Bundestagsfraktion.

VON MARTIN BECKER

Unterhaching – Die Post kam
kurz vor Weihnachten. Keine
besinnlichen Grüße, sondern
zwei Anträge auf Mitglied-
schaft: bei den Grünen in Un-
terhaching. Mit den beiden
Neuzugängen ist der Unter-
hachinger Ortsverband nun
40 Mitglieder stark und damit
der größte im Landkreis
München. „Seit 2014 haben
wir fast 50 Prozent Zuwachs“,
freut Claudia Köhler, Vor-
standssprecherin und Chefin
der fünfköpfigen Gemeinde-
ratsfraktion unisono.
Woran liegt es, dass die

Grünen speziell in Unterha-
ching einen derart starken
Zulauf verzeichnen? Der
Boom basiert wohl auf drei
Säulen: einer sehr engagier-
ten Kommunalpolitik, einem
prominenten Mitglied und
der politischen Großwetterla-
ge auf Landes-, Bundes- und
internationaler Ebene.

Woher kommt
der Erfolg?
„Tue Gutes und rede darü-

ber – vielleicht ist das unser
Erfolgsgeheimnis?“, sinniert
Claudia Köhler. In der aktuel-
len Legislaturperiode seit
2014 haben die Grünen 22
Anträge gestellt, meist zu ih-
ren klassischen Themen wie
Umwelt, Energie, Klima und
Nachhaltigkeit, aber auch zu
sozialen Fragen wie Kinder-
betreuung oder Ein-Euro-
Jobs für Flüchtlinge. „Offen-
sichtlich haben wir den Nerv
der Menschen getroffen“, sagt
Claudia Köhler.
Dass im Gemeinderat seit

2014 eine Bürgerfrage-Vier-
telstunde eingeführt worden
ist, damit Unterhachinger

sich im Rathaus öffentlich
Gehör verschaffen können,
wurzelt ebenfalls auf einem
Antrag der Grünen. Die An-
fragen der Bürger werden von
Claudia Köhler gesammelt
und koordiniert. „Die Leute
sehen, dass wir uns für sie
und für wichtige Themen ein-
setzen und dass wir eine star-
ke Stimme in der örtlichen
Sozialpolitik haben.“ Das
führe dazu, dass der ein oder
andere sogar Mitglied wird
bei den Grünen. „Viele sagen,

Hier gibt’s die meisten Grünen
Prominenz und Eifer: Ortsverband in Unterhaching ist der größte im Landkreis

Eins der Vorzeigeprojekte der Grünen in Unterhaching ist der Krautgarten.

Der promovierte Biologe ist
zwar in Sauerlach aufgewach-
sen, wohnt aber schon seit
Jahren in Unterhaching. Und
lässt es sich, trotz unzähliger
Termine in Berlin oder sonst-
wo, nicht nehmen, regelmä-
ßig beim Ortsverband zu er-
scheinen. Beispielsweise im
Krautgarten, einem dieser ty-
pisch grünen Vorzeigeprojek-
te. „Der Toni hat ein Ohr für
uns“, sagt Claudia Köhler.
Die Möglichkeit, direkten
Kontakt zu einem führenden
Bundespolitiker pflegen zu
können, hat offenbar den ein
oder anderen zur Mitglied-
schaft im Ortsverband er-
muntert.
Der dritte Aspekt: „Rü-

ckenwind erhalten wir natür-
lich auch durch die politische
Lage in Bayern, im Bund, in
Europa und weltweit“, sagt
Claudia Köhler. Das lange
Hin undHer bei der personel-

Fast 50 Prozentmehr Mit-
glieder seit 2014 ver-
zeichnen die Grünen in
Unterhaching. FOTOS: GRÜNE

Themen-Offensive im Ge-
meinderat: Claudia Köh-
ler moderiert Bürgerfra-
gen und stellt Anträge.

Pprominentester Grüner in
Unterhaching ist Anton
Hofreiter, Vorsitzender der
Bundestagsfraktion. DPA

len CSU-Neukonzeption
oder bei den Jamaika-Ver-
handlungen, aber auch der
Brexit in England und das
Auftreten von US-Präsident
Donald Trump brächten den
Grünen Zulauf.

Köhler nimmt Kurs
auf den Landtag
Dafür, dass ihr Bekannt-

heitsgrad weiterhin steigt,
sorgen die Unterhachinger
Grünen auch 2018: Claudia
Köhler kandidiert zusammen
mit Markus Büchler (Ober-
schleißheim) für den Land-
tag. Die 51-Jährige will sich
im Wahlkampf nicht verbie-
gen – und, wie schon in den
vergangenen Jahren, ihr bis-
weilen impulsives Tempera-
ment zeigen: „Ich bin halt ei-
ne Ungeduldige.“ Geschadet
hat es den Grünen jedenfalls
bisher nicht.

„Die Leute sehen, dass wir uns für sie
einsetzen und eine starke Stimme in der ört-
lichen Sozialpolitik haben.“

CLAUDIA KÖHLER, SPRECHERIN DER GRÜNEN IN UNTERHACHNG

AKTUELLES
IN KÜRZE

GRÜNWALD
Eine Reise durch
das Sonnensystem
Ein Blick in den Sternen-
himmel in einer klaren
Nacht ist immer ein faszi-
nierender Moment. Was
ist der Unterschied zwi-
schen einem Stern und ei-
nem Planeten? Was pas-
siert bei Sonnen- oder
Mondfinsternis? Wie ist
der Mond entstanden? In
einem Vortrag der Volks-
hochschule Grünwald am
Freitag, 19. Januar, lernen
die Besucher unser Son-
nensystem, unsere Milch-
straße und andere Gala-
xien auf verständliche
Weise kennen. Referent ist
Marco Sproviero. Der
Vortrag findet im Bürger-
haus Römerschanz um 19
Uhr statt. Der Eintritt kos-
tet sieben Euro. mm

UNTERHACHING
Romantischer
Kinoabend
Der nächste Kino-Abend
im Unterhachinger Kubiz
wird romantisch: Am
Dienstag, 16. Januar, zeigt
das Kulturzentrum um 20
Uhr den Film von Niels
Laupert: „Whatever Hap-
pens“. Ein Paar, Julian und
Hannah, steht kurz vor
der Trennung. Sie treffen
sich ein letztes Mal zur
Wohnungsübergabe, doch
nichts läuft wie geplant.
Die Übergabe platzt und
die beiden sitzen, ausge-
rechnet am Silvesterabend
nach wochenlanger Funk-
stille gemeinsam in ihrer
ehemaligen Wohnung fest.
Der Film ist ab sechs Jah-
ren freigegeben. Der Ein-
tritt kostet sechs Euro. mm

BUCHENHAIN
Infos zum Thema
Einbruchsschutz
Josef Heggmeier, Haupt-
kommissar der Kripo
Schutz und Verkehr refe-
riert am Donnerstag, 18.
Januar, zum Thema Ein-
bruchschutz ab 19 Uhr im
Waldgasthof Buchenhain
in Baierbrunn. Der Kripo-
Fachmann liefert Aktuel-
les aus der Kriminal-Sta-
tistik und entlarvt gängige
Tricks und Praktiken von
Einbrechern. Der Eintritt
ist frei. Veranstalter ist der
Unternehmerkreis Bayern.
Um Anmeldung wird ge-
beten unter E-Mail
info@unternehmerkreis-
bayern.de. mm

Seit 1974 Ihr Spezialist für Einbauküchen in Bayern!

Die neuen Küchen 2018 zu Preisen von 2017

Jetzt Termin vereinbaren und die Preisliste 2017 für den Küchenkauf nutzen!
Aktion: Neue Küchen - alte Preise!

Beratungstermine unter:
+49 (0) 89 / 612 90 60 oder www.asmo.de
82008 Unterhaching, Grünwalderweg 23
mail: unterhaching@asmo.de

Liebe Mama und Oma

wir wünschen Dir alles Gute zu Deinem
80. Geburtstag.

Deine Martina, Peter, Helena und
Alexander

Brauereigaststätte Postkeller
Marile und Max Jungkunz

Innsbrucker Str. 13, 82481 Mittenwald, Tel. 08823/9379480
www.brauereigaststaette-postkeller.de

Ihr Ausflugsziel
am Fuße des Karwendels
in Mittenwald
einfach regional guad

Veranstaltungen Geschäftsanzeigen/-verbindungenFamilienanzeigen

Kinder
herz

stiftung

Spendenkonto 90003 503
Commerzbank AG Frankfurt (BLZ 500800 00)

Mehr Infos unter www.kinderherzstiftung.de

Broschüren
und Inf material

Rat
undHilfe Kinder-

Selbsthilfegruppen

Arzt-Eltern-
Seminare

Freizeit
&Sport

Jedes Jahr kommen in Deutschland rund 7000 Kinder
mit einem angeborenen Herzfehler zur Welt.

Um diesen Kindern zu helfen, fördern wir Forschungs-
projekte und vergeben Stipendien an junge Ärzte.

Eltern
herzkrankerKinder finden

bei uns ein vielfältiges
Angebot.

Telefon 089 / 5306-222


